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Freiherr-vom-Stein-Str. 2 
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kussion über die Zukunft politischer Ordnungen in der Euro-
päischen Union (EU) besteht ein wachsender Trend zum Ü-
bergang auf größere Einheiten ("Regionen") bei veränderter 
Sinngebung politischer und administrativer Dezentralisie-
rung. Immer stärker fallen darüber hinaus Aufgaben- und 
Ausgabenverantwortung auf kommunaler Ebene auseinan-
der. Hiermit hängt schließlich die unerträgliche Belastung 
der kommunalen Finanzsituation zusammen. 

Wie wir mit diesen Problemen in Deutschland umgehen und 
welcher Lösung wir sie zuführen, stößt in zahlreichen Staa-
ten Asiens auf nachhaltiges Interesse – können doch an der 
deutschen Entwicklung die Notwendigkeit je eigener Rege-
lungen, ihre Vorzüge und vermeidbare Nachteile geprüft 
werden. Dabei wird zwar zu berücksichtigen sein, dass De-
zentralisation nicht schon Föderalisierung bedeutet. Gleich-
wohl bleibt dort wie hier Dezentralisationspolitik stets um-
stritten. 

Die als Kommunalwissenschaftliches Forum eingerichtete 
Veranstaltung dient im übrigen  nicht nur dem Rechts- und 
Verwaltungsvergleich bzw. rechtlichen Überlegungen zum 
Strukturumbau unserer Kommunalverwaltung. Einbezogen 
werden auch ökonomische Fragestellungen sowie ihr poli-
tisch-soziologischer Kontext.  

Bitte senden Sie die beiliegende Anmeldekarte bis spätestens zum 
Datum an uns zurück. Aus räumlichen Gründen muss die Teilneh-
merzahl begrenzt werden. Anmeldungen können daher nur in der 
zeitlichen Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt werden.  

Beitrag 

Der Bund und alle Länder sind Träger der Hochschule. Für Teilneh-
mer aus dem Bereich der unmittelbaren Verwaltung unserer Träger 
werden 130,00 Euro berechnet. Sonstige Teilnehmer bezahlen 
180,00 Euro. Die Rechnung senden wir nach Beendigung der Veran-
staltung gegebenenfalls  an den Kostenträger. Abmeldungen wer-
den schriftlich erbeten. Bei Abmeldungen vor Anmeldeschluss wird 
kein Beitrag erhoben. Geht die Abmeldung spätestens 14 Tage vor 
Beginn der Veranstaltung ein, ist die Hälfte des Beitrags zu entrich-
ten. Erfolgt die Abmeldung später bzw. erscheint die Teilnehmerin 
oder der Teilnehmer nicht, ist der volle Beitrag zu zahlen.  Die Stor-
nokosten entfallen, wenn Sie einen Ersatzkandidaten benennen, der 
dem angesprochenen Teilnehmerkreis angehört. 

Übernachtung 

Der Teilnehmerbeitrag enthält keine Kosten für Unterkunft und Ver-
pflegung. Auf dem Campus der Hochschule steht eine begrenzte 
Anzahl von Zimmern mit Dusche und WC zum Preis von 31 Euro 
pro Übernachtung zur Verfügung. Sofern Ihrem Wunsch nach Un-
terbringung entsprochen werden kann, erhalten Sie eine Reservie-
rungsbestätigung. Die Vermittlung von Hotelzimmern durch die 
Hochschule ist leider nicht möglich. Ein Hotelverzeichnis schicken 
wir Ihnen gerne zu.  

Speicherung der Daten 

Die für die Organisation der Veranstaltung notwendigen personen-
bezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und gespeichert. 
Mit der Anmeldung erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis. 
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19. bis 21. September 2005 

Wissenschaftliche Leitung: 
Univ.-Prof. Dr. Rainer Pitschas 

Univ.-Prof. Dr. Shigeo Kisa 
 

Tagungssprachen: Deutsch, Englisch 



  
Montag, 19. September 2005 

9.00 Uhr Begrüßung und Einführung 
Univ.-Prof. Dr. Rainer Pitschas 
Deutsche Hochschule für 
Verwaltungswissenschaften Speyer 

Grundlagen und Herausforderungen 
9.30 Uhr Zum gegenwärtigen Stand des 

Kommunalrechts in Deutschland 
Univ.-Prof. Dr. Dr. Bernhard Losch 
Bergische Universität Wuppertal 

 Diskussion 

10.30  Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr Kommunalpolitik und Kommunalrecht in 
Deutschland vor den Herausforderungen 
einer neuen Programmatik der 
Dezentralisierung 
Univ.-Prof. Dr. Rainer Pitschas 
Deutsche Hochschule für 
Verwaltungswissenschaften Speyer 

Kommunale Selbstverwaltung in 
europäischer Perspektive: Auf dem Weg 
zu lokaler "Governance" in der 
Europäischen Union 
Petra Pfisterer, Dipl.-Verw.wiss., Stuttgart 
 

 Uhr Diskussion 

12.30 Uhr  Mittagspause 

Rechts- und verwaltungswissenschaftliche 
Vergleichsperspektive 
14.00 Uhr Dezentralisierung und kommunale 

Selbstverwaltung in Japan: 
Programmatik-Funktionen-Aufgaben 
und Finanzierung 
Univ.-Prof. Dr. Shigeo Kisa, Kyushu 
Universität, Fukuoka/Japan 

 Diskussion 

15.30  Uhr Kaffeepause 

 

 
16.00 Uhr Decentralised Governance in Korea. 

Changing structures of regional and 
local level policy, "publicness" of 
governance and participation of the civil 
society in policy making 
Univ.-Prof. Pan Suk Kim, Seoul/Korea 

 Diskussion 

17.00 Uhr Decentralisation in P. R. China – 
Transition to a balanced development of 
different regions/municipalities with 
spezial concern to tasks and finances 
and to participation of civil society 
Univ.-Prof. Yin Yang, PhD,  
Eastern China University, Shanghai/P.R. 
China 

 Diskussion 
19.00 Uhr Empfang der Stadt Speyer im historischen 

Ratssaal 

Dienstag, den 20. September 2005  

9.00 Uhr Kommunale Selbstverwaltung in Indien 
unter besonderer Berücksichtigung ihrer 
politischen Gestaltung, 
Aufgabenzuweisung und Finanzierung 
Dr. William Gnanasekaran 
Universität Madras/Indien 

 Diskussion 

10.00 Uhr The Decentralisation in Sri Lanka: 
Experiences, hindrances and forthcoming 
changes 
W.A.S. Perera, Mag.rer.publ. 
Secretary of State, Colombo/Sri Lanka 

 Diskussion  

10.50 Uhr Kaffeepause 

11.20 Uhr Zwischenbilanz: Dezentralisierungspolitik 
und kommunale Selbstverwaltung im 
Wandel von Staat und Gesellschaft 
Plenumsdiskussion 
Leitung: Univ.-Prof. Dr. R. Pitschas, Speyer 

12.30 Uhr Mittagspause  

 

 
"Urban Governance" und kommunale Finanzierung 
im Zeichen politischer Dezentralisierung 
14.00 Uhr Stadtpolitik in Deutschland: Umbauen 

und integrieren – oder mehr? Und wie? 
Univ.-Prof. Dr. Klaus Peter Strohmeier 
Ruhr-Universität Bochum (angefragt) 

14.45 Uhr Stadtentwicklung in der Volksrepublik 
China im Zeichen von 
Einwohnerwachstum und Desintegration: 
Soziale Stadtteilarbeit in 
Selbstverwaltung – Das Beispiel 
Shanghai 
Univ.-Prof. Dr. Wang Weida 
Tongji-Universität Shanghai/P. R. China 
 

 Diskussion 

15.30 Uhr Kaffeepause 

16.00 Uhr Vernetzung städtischer Agglomerationen 
und leistungsfähiger öffentlicher 
Verkehr als Aufgabe rechtlicher 
Regulierung.   Das Beispiel Osaka/Japan 
Univ.-Prof. Dr. Takenori Murakami, 
Universität Osaka 

 Diskussion 

17.00 Uhr Steuerung stadträumlicher Entwicklung 
und Bebauung unter bürgerschaftlicher 
Mitwirkung durch Stadtplanungsrecht 
Univ.-Prof. Dr. Narufuni Kadomatsu 
Kyushu-Universität, Fukuoka/Japan 

 Diskussion 

17.45 Uhr Wie bleiben Städte bei wachsender 
"Metropolisierung" regierbar? Fragen 
und Antworten am Beispiel der Stadt 
Seoul/Korea 
Dr. Bu Yong Han 
Korean Research Institute for Local 
Administration, Seoul/Korea 

 Abendempfang der Deutschen Hochschule 
für Verwaltungswissenschaften Speyer 

 Mittwoch, den 21. September 
2005 

9.00 Uhr Kommunale Sozialpolitik in Deutschland 
im Umbau der Arbeitsförderung und des 



öffentlichen Gesundheitswesens 
N.N. 

9.45 Uhr Kommunale Sozialpolitik in Japan – 
Problemfelder, Bürgerengagement und 
Privatisierungstendenzen 
Univ.-Prof. Dr. Miyoto Motozawa, 
Tokyo/Japan 

  Diskussion

10.45 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Die künftige Finanzierung kommunaler 
Aufgabenerfüllung: Wie soll es mit der 
Reform der Kommunalfinanzen 
weitergehen? 
Prof. Dr. Hans-Günter Henneke, 
Geschäftsführendes Präsidialmitglied des 
Deutschen Landkreistags, Berlin/Osnabrück 
(angefragt) 

11.45 Uhr Zur Lage der kommunalen 
Finanzausstattung in Japan am Beispiel 
der Stadt Niseko 
S. Ohsaka, Bürgermeister, Niseko/Japan 

 Diskussion 

 Resümee und Schlussworte 

 


